
Dunkelheit am Tag

Es ist einer dieser Sommertage, an denen ich am liebsten in den Norden ziehen würde, da mich die Hitze nahezu erdrückt. Ich 

bin alleine unterwegs zu meiner Schwester, die in den letzten Wochen ihrer Schwangerschaft ist. Wie es wohl sein mag, in 

dieser Hitze schwanger zu sein? Schreckliche Vorstellung, soweit ich dies als Mann beurteilen kann. Ich biege gerade in die 

Unterführung des Bahnhofs ein und da fällt mir auch schon dieser komische Typ am anderen Ende des Tunnels auf. Er trägt diese 

klobigen Springerstiefel. Springerstiefel?! In dieser Hitze! Ist der wahnsinnig? Allein dafür hat er von mir zurecht den Titel 

«komisch» erhalten und da ist der Tätowierte Kopf noch nicht eingerechnet. Ich starre. Es fällt selbst mir gerade in diesem 

Augenblick auf.

«Was glotzt du so?!» entgegnet mir der Typ in seinem wohl nicht charmantesten Ton. Scheiße bin ich dumm. Warum starre ich 

ihn denn noch so an. «Nichts. Sorry. Dachte nur gerade warum diese Stiefel in der Hitze momentan.» Verdammt warum sage 

ich dies noch laut!

Ehe ich mich dafür selbst bestrafen kann, übernimmt er dies auch schon für mich. Dieser Schlag mitten in mein Gesicht, würde ich 

sogar als ein Volltreffer bezeichnen. Ich sinke zu Boden, wie dies selbst ein Profiboxer tun würde. Aber der Unterschied ist, 

dass ich nicht den Luxus eines Ringrichters habe, der jetzt dazwischengeht. 

Seine Springerstiefel haben ein markantes Profil. Ich habe gerade auch die beste Position, es zu betrachten. Wieder und wieder 

hautnah bis…

Dunkelheit überwiegt nun mitten am Tag…

© lukas.pray

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/2/Geschichten/13/Kurze/73942/Dunkelheit-am-Tag/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

